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Digitales Polizeirevier startet: Meilenstein 

für moderne Polizeiarbeit in MV 

Mit dem heutigen Tag nimmt das Digitale Polizeirevier in 

Mecklenburg-Vorpommern offiziell seinen Betrieb auf. Im 

Polizeipräsidium Neubrandenburg angesiedelt, bündelt die 

neue Einrichtung ab sofort die Bearbeitung von Online-An-

zeigen zentral an einem Ort. Ziel ist es, die rund 25.000 

jährlich eingehenden Online-Anzeigen effizient zu verarbei-

ten und gleichzeitig die Kriminalkommissariate, Kriminal-

kommissariat-Außenstellen und Einsatzleitstellen im Land 

spürbar zu entlasten. 

„Mit dem Digitalen Polizeirevier schlagen wir ein neues Ka-

pitel in der digitalen Modernisierung der Landespolizei 

Mecklenburg-Vorpommern auf. Es ist ein wichtiger Schritt, 

um Prozesse zu optimieren und gleichzeitig die Ser-

vicequalität für die Bürgerinnen und Bürger zu verbessern. 

Denn, wo bisher an vielen unterschiedlichen Stellen Online-

Anzeigen bearbeitet wurden, machen wir das nun zentral 

an einer Stelle“, erklärt Innenminister Christian Pegel und: 

„Ich danke allen Kolleginnen und Kollegen, die mit viel En-

gagement und Fachwissen zur erfolgreichen Umsetzung 

dieses Vorhabens beigetragen haben.“ 

Das Digitale Polizeirevier startet zunächst mit sieben Mitar-

beitenden – Polizeivollzugsbeamtinnen und -beamten so-

wie Tarifbeschäftigten – und ist von Montag bis Freitag zwi-

schen 6 und 18 Uhr im Einsatz. In dieser Zeit liegt der 

Schwerpunkt der Online-Anzeigen. Außerhalb dieser Zeiten 

übernimmt die Einsatzleitstelle im Polizeipräsidium Neu-

brandenburg das Monitoring.  
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Die Onlinewache (Onlinewachen der Polizeien der Länder 

– Offizielles Portal) wird seit dem 1. Februar 2023 als An-

zeigenportal in Mecklenburg-Vorpommern angeboten 

(siehe unsere Pressemitteilung Nr. 11/2023); im Jahr 2023 

wurden über diese 22.897 Vorgänge bearbeitet und 2024 

insgesamt 24.935. 11 von 16 Landespolizeien nutzen diese 

Onlinewache. 

Innenminister Christian Pegel würdigt ausdrücklich die Ar-

beit der Polizistinnen und Polizisten im Land: „Die Kollegin-

nen und Kollegen unserer Landespolizei leisten Tag für 

Tag einen unverzichtbaren Beitrag für unsere Sicherheit – 

mit großem Einsatz, hoher Professionalität und starker Bür-

gerorientierung. Mit Projekten wie dem Digitalen Polizeire-

vier schaffen wir bessere Rahmenbedingungen für diese 

wichtige Arbeit.“ 

Darüber hinaus betont Christian Pegel die Bedeutung digi-

taler Weiterentwicklung für die Polizei: „Die fortschreitende 

Digitalisierung ist eine zentrale Voraussetzung dafür, dass 

unsere Polizei auch in Zukunft handlungsfähig und effizient 

bleibt. Moderne Technik und smarte Prozesse sind kein 

Selbstzweck, sondern ermöglichen zielgerichtete Ermittlun-

gen, schnellere Abläufe und mehr Zeit für das Wesentliche 

– den Schutz der Menschen in unserem Land.“ 

Der Weg zur Realisierung des Digitalen Polizeireviers be-

gann im September 2024 mit einem Auftakt-Workshop und 

der Gründung einer behördenübergreifenden Arbeits-

gruppe. Es wurde ein tragfähiges Konzept erarbeitet, das 

nun mit dem Wirkbetrieb Realität wird. 

https://portal.onlinewache.polizei.de/de/
https://portal.onlinewache.polizei.de/de/
https://www.regierung-mv.de/Aktuell/?id=188075&processor=processor.sa.pressemitteilung

